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„Im innersten Kern unseres Lebens gibt es einen 
Punkt, klein wie ein Nichts, an den Sünde und 
Illusion nicht zu rühren vermögen. Es ist der 
Punkt der lauteren Wahrheit, ein Punkt oder 
Funke, der ganz Gott gehört. Nie können wir 
über diesen Punkt verfügen, sondern Gott verfügt 
von diesem Punkt aus über unser Leben.“ 

Thomas Merton
(aus: Ein Tor zum Himmel ist überall, 2008, 
Herder, S. 82)

Eine bessere Welt …

… ist möglich – das war die tiefe Überzeugung 
des Mönchs und Aktvisiten Thomas Merton. 
Mit ihm können wir eine politisch engagierte 
Mystik entdecken.

„Jeder Augenblick und jedes Ereignis im Leben 
eines jeden Menschen auf Erden sät etwas 
in seine Seele. Denn wie der Wind tausende 
geflügelte Samenkörner mit sich trägt, so bringt 
auch jeder Augenblick Keime voller spiritueller 
Vitalität mit sich, die sich unwahrnehmbar in 
das Denken und Wollen der Menschen einsenken. 
Die meisten dieser unzähligen Samenkörner 
sterben ab und gehen verloren, da die Menschen 
nicht dafür bereit sind, sie aufzunehmen. Denn 
Samenkörner dieser Art können nur im guten 
Boden der Freiheit, Spontaneität und Liebe 
aufgehen.“ 

Thomas Merton 
(aus: New Sees of Contemplation, 
in der Übersetzung von Bernardin Schellenberger)



Entscheidend ist das UND

Thomas Merton, am 31. Januar 1915 – also 
vor einhundert Jahren – in Frankreich 
geboren, mit zwanzig Jahren Kommunist, mit 
dreiundzwanzig Jahren Trappistenmönch 
in Kentucky (USA), Grenzgänger zwischen 
Buddhismus und Christentum, engagierter 
Vertreter eines mystisch-politischen Weges, 
weltberühmt durch eine Vielzahl von Schriften 
zu einer zeitgenössischen Spiritualität: wie 
kann man inmitten einer aktiven, lauten Welt 
still in Gott versunken leben? 

Bekannt ist sein pazifistisches Engagement, 
seine Kritik am Vietnamkrieg und sein Ringen, 
die Gewaltfreiheit als realistische Alternative zu 
Krieg und Gewalt zu entfalten. 
Sein mystisch-solidarisches Handeln war 
durchdrungen von der Überzeugung, 
dass eine gleichberechtigte, solidarische 
Weltgemeinschaft möglich ist. Er war vielen ein 
inspirierender Weggefährte.

Anhand seiner Texte, Fotografien und eines 
Films wollen wir uns an ihn erinnern, seine 
Ideen eines kontemplativen und gleichzeitig 
engagierten Lebens in unserer zerrissenen Welt 
neu entdecken. 

Gleichzeitig wollen wir durch meditative 
Elemente nach der tragenden Gültigkeit 
seiner Ideen und Impulse für unser Leben 
fragen und werden uns dabei vor allem 
mit seinen Gedanken zur Gewaltfreiheit 
auseinandersetzen, um an unseren Gefühlen 
der Ohnmacht und Ermüdung angesichts von 
Stress, Konflikten und Gewalt zu arbeiten.

Kontemplativ leben und 
engagiert handeln

Termin:	 Freitag, 04.12.15, 
18.00 Uhr – Sonntag, 
06.12.15, 13.00 Uhr

Leitung:	 Dr. Thomas Wagner, 
Theologe und 
Meditationsbegleiter

Veranstaltungsort: 	 Haus Maria Lindenberg, 
Lindenbergstraße 25, 
79271 St. Peter 
Tel. 0 76 61 / 9 30 00, 
Fax 0 76 61 / 93 00 33, 
info@haus-maria-
lindenberg.de

Kosten:			  EZ € 114,50 (Ü/ Vpfl.), 
DZ € 94,50 (Ü/ Vpfl.) 
Kursgebühr 
€ 50 bis € 70 nach 
Selbsteinschätzung

Veranstalter: 	 pax christi – 
Diözesanverband 
Freiburg

Exerzitien und geistliche 
Angebote im Haus Maria 
Lindenberg

Anmeldung:	 Aufgrund der 
allgemeinen 
Geschäftsbedingungen 
im Haus Maria Linden-
berg erbitten wir eine 
Anmeldung bis zum 

	 25. September 2015

Anmeldung

Hiermit melde ich mich/ uns verbindlich an für die 
Friedensmeditation „Entscheidend ist das Und“
vom 04.12.– 06.12.2015 

( ) Ich möchte vegetarisch essen 
(ggf. bitte ankreuzen)

Die Anmeldung schicken Sie bitte bis zum 
25.09. an:
 
pax christi- Diözesanstelle
Postfach 449
79004 Freiburg
Tel.: 0761/ 5144-269
oder per Mail: freiburg@paxchristi.de

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

E-Mail-Adresse

Telefon

Fax

Datum, Unterschrift


